
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Anfahrtsbeschreibung zum Kursort: 
Haus Birkach/PTZ 
Grüninger Straße 25 
70599 Stuttgart 
unter: www.hausbirkach.de 
 

Vielfalt – UNSER POTENZIAL 
 
Eine Bildungsoffensive 
des Evang. Schulwerks in Württemberg 
 
Der Bereich der Klassenführung und der  
proaktive Umgang mit Störungen bietet eine 
besondere Möglichkeit mit Differenzierungen 
und individuellen Unterstützungen auf die 
vielfältigen heterogenen Bedingungen in 
einer Gruppe oder Schulklasse zu reagieren 
und sie als Chance für persönliche  
Entwicklungen der Kinder und Jugendlichen 
zu nutzen. 

 
 

 
zum Thema  

 
Haben Störungen Vorrang? 

Vielfalt als Chance – Differenzierung als Antwort 
 

 
pro-agieren statt re-agieren 

Impulse für einen störungsarmen  
Unterricht auch in heterogenen Gruppen 

 
für Lehrerinnen und Lehrer 

aller Schularten  
 

18. Mai 2010 
 

Evangelisches Schulwerk in Württemberg 
Heilbronner Str. 180 

70191 Stuttgart 
 0711/1656-428    0711/1656-49428 

www.evangelisches-schulwerk-in-wuerttemberg.de 
christina.soulier@eschw.elk-wue.de 

 



Pro-agieren statt re-agieren. 
 
Im Schulalltag und im Unterricht gibt es viele Situationen, 
in denen wir Störungen ausgesetzt sind und einfach rea-
gieren müssen. Manchmal tun wir das, ohne groß überle-
gen zu können und statt Erfolg erleben wir das Gegenteil 
von dem, was wir erreichen wollten. 
 
Unterrichtsstörungen hat es immer gegeben, oft haben sie 
auch mit mangelnder Differenzierung auf heterogene Be-
dingungen zu tun. Heutzutage ist es kein Tabu mehr über 
das Thema zu reden und nach Alternativen zur Handha-
bung zu fragen. 
Mit der Kenntnis und der Anwendung von pro-aktiven 
Strategien haben wir die Möglichkeit, präventive Einstel-
lungs- und Verhaltensmuster zu etablieren. 
 
Auch sie werden die Störungen nicht ganz aus unserem 
Unterrichts- und Beziehungsgeschehen in der Schule ver-
bannen – obwohl wir es uns oft wünschen. 
Doch sie ermöglichen einen störungsarmen Unterricht, in 
dem wir unsere Lerninhalte vermitteln können und die 
Freude am Beruf erhalten. Den Schülerinnen und Schülern 
bieten wir einen geschützten Rahmen, in dem sie lernen 
und ein positives Klassenklima entwickeln können.  

So kann Vielfalt als Chance und Potential genutzt werden, 
damit es allen Beteiligten besser geht. 

Teilnehmerzahl: Max 12. Personen 
 
Leitung: Ingrid Nestor, Dipl.-Psychologin, Dozentin PTZ und     
 Mitarbeiterin im Evangelischen Schulwerk 
 
Zielgruppe: Für Lehrkräfte aller Schularten 
 
Termin:  Dienstag, 18. Mai  2010 
 09:00 – 17:00 Uhr 
 
Ort:  Haus Birkach 
 Grüninger Straße 25 
 70599 Stuttgart 
 
Tagungsbeitrag/Verpflegung: 35 € für Mitglieder 
 40 € für Nicht-Mitglieder 

Bitte vor Ort BAR bezahlen! 
 

 

Folgender Tagesablauf ist geplant: 
 
09:00 Uhr Ankommen mit Brezelfrühstück 
 
09:30 Uhr Schwierige Situationen im Schulalltag 
 
10:00 Uhr Wahrnehmen von Unterrichtsstörungen, 
  heterogenen Bedingungen und meine 
                    Verhaltensstrategien und Lernerwartungen   
   
11:00 Uhr Arbeit mit subjektiven didaktischen 
  Theorien 
 
12:15 Uhr Mittagessen und Mittagspause 
 
13:30 Uhr Exemplarische Arbeit mit Rollenspiel anhand 
  von Unterrichtsstörungen, Situations- und 
  Konfliktbeispielen 
 
14:30 Uhr Kaffee- u. Teepause mit Kuchen 
 
15:30 Uhr Fortsetzung der exemplarischen Arbeit mit 
  Rollenspiel und Übungen 
 
16:30 Uhr Fragen, Feedback und Verabschiedung 
 
17:00 Uhr Ende  
Um den Transfer auf die eigene Schulsituation und die 
Vereinbarung einer kleinen Praxisaufgabe zu unterstützen, 
bitten wir Sie, sich eine Frage, Erfahrung bzw. Situation zu 
überlegen, die Sie in die Gruppe einbringen und mit der 
wir uns je nach Gruppeninteresse exemplarisch auseinan-
dersetzen können. 
Weitere Angebote des Schulwerks finden Sie auf unserer 

Homepage! 

Ich melde mich zum Seminartag am 
Dienstag, 18. Mai 2010 

in Stuttgart an: 
 

 
Anmeldung so bald wie möglich, spätestens bis 

Donnerstag, 6. Mai 2010 
(eine Anmeldebestätigung wird 

nicht extra versandt) 

 
 
_____________________________________ 
Name des Teilnehmers/der Teilnehmerin  
 

 
__________________________________ 
Telefonnummer für Rückfragen 
 

 
__________________________________ 
Schule 
 
 

__________________________________ 
Privatadresse 
 
 
 
_______________________________________________ 
E-Mail-Adresse 
 
 
 
 
 
 
_______________________________________________ 
Datum                        Unterschrift der/des TeilnehmerIn 

 



 


